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Ans dem Berliner Leben
Berlin 3t März

Aus dem Berliner Leben bitte ich wörtlich zu neh
men denn die Ueberschrift meiner Korrespondenz soll zu
gleich mir als Entschuldigung dienen wenn ich meinen
Lesern zu Ostern eine entsetzliche Prosa auftische das
Berliner Leben leistet darin etwas und wenn ich aus
einem ganz beschränkten Kreise Mphistopheles sagt

erhalte dich und deinen Sinn in einem ganz beschränkten
Kreise Erlebnisse vortrage Das Berliner Leben spiegelt
sich darin Merken Sie meinen Zeilen Verstimmung an
so schreiben Sie das dem Berliner Leben zu Es ist hier
wirklich manches Mal zum Tollwerden genauer gesprochen
zum Kommunistwerden Ach wir Armen rufe ich mit
Gretchen aus denke aber dabei nicht gerade an dieselben
Leute an die sie gedacht haben mag Unter Berliner
Armen verstehe ich 1 die Miether gleichgültig ob unter
dem Drucke von Giebeln und Dächern resp Kellergewöl
ben oder in der Bel Etage wie der Berliner sagt er
schreibt auch in seinen Vermiethungsanzeigen Belle Etage
2 diejenigen Leute denen die An ihrer Beschäftigung das
Strikemachen untersagt als da sind Beamte und Gelehrte
bis zum Geheimrath und anderen Leuten von vielen Gra
den hinauf auch Zeitungskorrespondenten

Ich merke eben daß ich noch nicht ein Dutzend Zeilen
geschrieben und schon ein halbes Dutzend Zitate ans dem
Faust sich in meine Feder eingeschlichen haben Glau

ben Sie nicht daß das so fortgehen soll Ich denke nicht
daran das Osterbuch weiter auszuschreiben Mir fehlt die
Stimmung für die farbigen Kleider und für des Vol
kes wahren Himmel

Wenn ich die Worte lese Unter diesen Stufen
Unter der Schwelle Siedet die Hölle der Böse mit
furchtbarem Grimme macht ein Getöse so denke ich blos
an den Berliner Hauswirth oder wenn Mephistopheles
sagt Ein eigener Heerd ist GoldeS werth so frage ich
was ist das für ein eigener Heerd der alle Jahr einmal
auf den Möbelwagen gepackt wird daß am Golde hängt
nach Golde drängt doch Alles schon in früheren Zeilen
gegolten beweist uns Gretchens Ausspruch der doch schwer
lich blos ein Lob der Goldwährung sein will aber wenn
bei den Hangen an Gold und beim Drängen nach Gold
nicht blos den neuen Reichsmünzen solche Zustände zum

Vorschein kommen wie wir sie hier erleben so sage ich
es ist rein zum Kommunistwerden I

Faust verflucht den Mammon wenn mit Schätzen
er uns zu kühnen Thaten regt dafür muß er sich
aber auch von dem Geisterchor zurufen lassen Weh
Weh Du hast sie zerstört die schöne Welt Ich will Ihnen
etwas von den kühnen Thaten erzählen zu denen Mam
mon hier anregt und unterlasse nun das Ausschreiben des
Faust um dafür einen Brief wörtlich zu citiren den ich
am 1 Januar d I erhalten und seitdem stets bei mir
getragen habe nämlich folgenden

Geehrter Herr Doktor empfangen Sie meinen herz
lichen Glückwunsch zum Neuen Jahre mögen S e und die
lieben Ihrigen noch oft diesen Tag so wie heute verleben
Ich benutze diese Gelegenheit um Ihnen ihre Wohnung
zum ersten April zu kündigen Hochachtungsvoll von A

Von A Mein Wirth ist oder war vielmehr nie
Edelmann Eine Unterschied zwischen einem adligen und
einem bürgerlichen Berliner HauSwirth habe ich indessen
bis jetzt noch nicht entdecken können

Meine Wohnung jetzt kömmt die entsetzliche Prosa
die ich vorhin angedroht habe hatte ich am I April
vorigen Jahres gemiethet gerade eine deutsche Meile
vom Dönhossplatze wie der Meilenzeiger vor meiner
Thür geometrisch bestätigt Ich hatte mit dem Vicewirth
und Konzierge Herr v A wohnt nicht selbst in dem
Hanse auf mchiere Jahre kontrahiren wollen um end
lich einmal nach langer Odhssenssahrt eine Art von Jthaka
zu erreichen und vom jährlichen Haushaltsetat den Titel
Zehn Thaler für den Möbelwagen zu streichen Herr

Doktor sagte mir der Konzierge das thut kein Berliner
Wirth Herr v A auch nicht ziehen Sie aber nur un
besorgt ein Herr v A kündigt keinem Miether außer
wenn er das HanS verkauft und das will er schon seit
zehn Jahren ohne einen Käufer zu finden Thlr
verlangt er das giebt kein Mensch sür dieses alte Haus
Werth steckt nur im Grund und Boden und der ist mit
der Hälfte über Gebühr bezahlt

Dreiviertel Jahr darauf brachte mir der Vicewirth die
Neujahrsgratulation Da haben wir die Bescheerung rief
ich aus was sagen Sie nun Herr v A kann jetzt
verkaufen Für Zwanzigtausend Für Sechzig
tausend An wem An Mosessohn Ein Viertel
jahr voll Grauen stand mir vor der Seele Alle Viertel
Berlins bereisen die Straßen auf und ab per Droschke
und zu Fuß die Stufen auf und nieder unter denen
siedet die Hölle Kreuzverhöre bestehen das Civilstands
register über alle Familienmitglieder vorlegen und die Un
Wahrscheinlichkeit einer Vermehrung betheuern das ist keine
Kleinigkeit Aber was hilsts

Des Morgens auf der Suche am Tage in der
Sitzung hinterher am Schreibtische bis zum Abgange des
Kölner Kourierzuges so komme ich nach Hause vier See
meilen vom Döhnhossplatze und treffe den Vicewirth

Will denn der Mosessohn hier einziehen oder neu bauen

MoseSsohn Herr Doktor Sagen Sie Hirsch Herr
Doktor der Mosessohn hat das Haus schon wieder verkaust
mit l0,Ni 0 Thlr Profit

Halteschen i
Sonntag, den 7 April

Jetzt bin ich auf der Fährte einer Wohnung also
hin die Sache zerschlägt sich wieder der Böse mit furcht
barem Grimm hat sich anders besonnen dann in die
Schulanfsichts Sitzung des Abends nach Hause Vice
wirth vielleicht läßt der Hirsch mich wohnen Hirsch
Herr Doktor Sagen Sie Meier der Hirsch hat für
8 ,0V Thlr verkauft

Abermals Suche überall Renkontre mit Leidensge
fährten mit einem mir sehr nahestehenden Geheimrath
treffe ich mehrere Male in demselben Hause zusammen
wir lachen uns wie die Auguren an er sieht sich die Bel
oder Belleetage an versteigt sich auch eine Treppe höher
ich gehe gleich die Dritte hinauf er bekommt eine
Wohnung der Glückliche er hat nur einen einzigen Jungen
und der spielt nicht einmal Klavier Ich in die Sitzung
nach Hause

Der Vicewirth Herr Doktor der Meier hat auch
auf Spekulation gekauft Sie können wohnen bleiben
müssen sich aber monatliche Kündigung gefallen lassen
falls er verkauft

Ich gebe die Suche auf Der erste April rückt
heran Vicewirth ob der Meier gleich jetzt kündigen
wird Nein Herr Doktor er verlangt
Thlr auf dieses Risiko hin können wir den Frühling hier
noch verleben Jetzt warte ich ruhig ab bis ich mit der
leibeigenen Familie über Nacht wieder verkauft werde Den
glücklichen Geheimrath mit dem einzigen Jungen habe ich
in der neuen Wohnung er bezog sie schon vor dem
Feste bereits besucht

Noch fehlte der Klingelzug die Thür des Entree
öffnete sich ohne Anmeldung drinnen standen die Möbel
noch ungeordnet die Kisten nnansgekramt durch einander

An den Ofen des ersten Zimmers war eine Leiter ge
lehnt die einen Mann mit blauer Schürze und aufge
krämpten Hemdärmeln trug der eine Kachel aus dem Ofen
genommen und aus der Tiefe der Röhre den Ruß her
vorlangte

Ist der Herr Geheimrath zu Hause wollte ich eben
den Töpfer fragen als dieser sich umblickte und mir einen

Guten Morgen zurief
Aber Herr Geheimrath stotterte ich einen

Schritt zurücktretend
Ja was denken Sie denn Doctor der Ofen raucht

und ein Töpfer ist nicht zu haben ein Arbeitsmann auch
nicht ein Dienstmann nicht einmal geben Sie mir ein
mal die Molle mit Lehm her und die Kelle ich will die
Kachel wieder einsetzen

Haben Sie Herr Geheimrath heute nicht Vortrag
beim Minister

Ja in einer halben Stunde ich muß machen daß
ich seitig werde gehen Sie nur so lange zu meiner Frau
von der können Sie sich einen volkswirthschaftlichen Vor
trag haltm lassen sie flickt eben dem einzigen Jungen die
Hose und seufzt über die sociale Noth wie ein Kommunist

Ich bin so frei Frau Geheimräthin Sie
wundern sich Herr Doctor glauben Sie denn daß ein
Flickschneider zu haben ist Einen Tischler giebt es auch
nicht mein Mann kann sehen wie er mit den Rouleaux
stangen fertig wird Die Tapeten klebe ich Wir haben
uns so etwas schon oft allein gemacht Giebt es denn noch
Handwerker in Berlin für bloße Reparaturen oder über
haupt kleinere Verrichtungen Und seitdem auch keine
Dienstmädchen mehr zu haben sind flicke ich meinem Manne

und meinem Jungen das Zeug Die Tischler Töpfer
Schlosser arbeiten sür die Neubauten die Schneider und
Schuhmacher für die Magazine wenn ich nur das
Stiefelversohlen noch lernen könnte für alle anderen Ar
beiten haben wir schon seit Jahren die Werkzeuge Sägen
Bohrer Meißel Hobel Kellen n dgl aber mit Ahle und
Pfriemen sind wir noch nicht versehen

Wer sollte auch damit umgehen wollen am wenig
sten Sie doch Frau Geheimräthin eher könnte ich mir
schon den Herrn Geheimrath aus dem Schemel denken

Ja was bleibt uns denn aber mit der Zeit übrig
lieber Doktor Sehen Sie die Menschheit ist jetzt in einer
wirthschastlichen Entwickelung begriffen welche mit einer
Rückkehr zum Urzustände der Völker wo Jeder sich mit
seinen Bedürfnissen selbst versorgte einigermaßen gleich
bedeutend ist

In diesem Urzustände bildeten selbstzubereitete Thier
selle die Kleidung die Hütte baute sich Jeder selbst und
die Nahrung wurde von dem erlegten Wilde oder aus der

eerde genommen Allmälig gingen die Völker von solcher
Hausindustrie zur komplicirten Arbeitstheilung über es be
schränkte sich Jeder auf eine Spezies von Arbeit und was
er nicht selbst schuf empfing er durch Tausch von Andern

Die GewerbSprodnkte wurden nicht mehr im Schooße
der Familie und nach Maßgabe des Bedarfs derselben
erzeugt die Hausindustrie wurde zum Gewerbe d h zu
einem wirthschaftlichen Geschäft dessen Produkt sür den
Bedarf Anderer berechnet ist Dieses Gewerbe wird zu
nächst so betrieben daß der Arbeiter das ganze Produkt
und jeden Theil desselben anfertigt daß dasselbe also voll
ständig seiner Hände Werk ist Arbeitstheilung und Natur
kraft stehen ihm noch nicht zu Gebote und die Werkzeuge
welche er anwendet dienen nur erst dazu die Kraft seiner
Hände zu unterstützen nicht sie entbehrlich zu machen

In diesem Stadium ist Gerwerbe Handwerk Später
gelingt es die verschiedenen Vorrichtungen zu sondern und
an verschiedene Personen zu vertheilen an die Stelle der
Handarbeit tritt die Maschine und das Handwerk geht in
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Fabrikation über oder stellt sich dermaßen derselben zu
Dienste daß es andern Konsumenten höchstens noch fertige
Producte liefert aber uns überall in Stich läßt wo
die Frau Geheimräthin hielt mir bei diesen Worten die

eben ausgebessert Hose ihres seinzigen Jungen hin und
zeigte nach dem andern Zimmer mit dem vom Herrn Ge
mahl gereinigten Ofen Wir werden also wider Willen
für gewisse Arbeiten zur Hausindustrie zurückgedrängt Die
Fabriken oder die Großindustrie sind auch daran schuld
daß wie die Handwerker die Dienstmädchen fehlen Gehen
Sie mal hin zum Gesindebureau aus hundert Herrschaften
die ein Dienstmädchen suchen kommen zehn Mädchen Das
läuft Alles in die Fabriken wo eö guten Lohn giebt und
der Abend und die Sonntage frei sind Um zu bestehen
und nicht jede Hülfe zu entbehren sind wir gezwungen
den Fabriken es gleich zu thun d h statt des permanenten
Dienstverhältnisses den Tage oder Stücklohn zu gewähren
die contractlichen Leistungen in einzelne verabredete Dienst
leistungen zu verwandeln die wir zwischen Stiefelputzer
Wäscherin Wasserträger Aufwärterin u f w vertheilen
Was denn das Haus nicht mehr gewährt sucht man anderswo
Wir essen des Sonntags Unter den Linden und laden selbst
unsere Freunde hin Wozu aber die einzelnen Dienstleistun
gen Anderer ausreichen und was dennoch im Hause selbst
geschehen muß min das verrichtet man selber statt des
Gesindes so daß der Mangel an Dienstmädchen die Haus
industrie einmal zu Gunsten der Waschanstalten der Restau
rant Großindustrie u s w einschränkt im Uebrigen aber
daS Gebiet auf welchem sie sich ausdehnt ausschließlich
der eigentlichen Familie zuweist Denken Sie nicht daß
mein Mann mitunter die Kaffeemühle dreht

Jetzt erschien der Herr Geheimrath ohne Lehminolle
und Kelle auch ohne Kaffeemühle in einem schwarzen
Frack und in weißer Wäsche um zum Vortrage beim
Minister sich zu begeben

Der Frau Geheimräthin dankte ich für ihren Vortrag
der mir allerdings nichts Neues sagte Nur die Artigkeit
hakte mich zu einem aufmersamen und zunickenden Zuhörer
gemacht

Welcher Berliner der nicht Gründer ist oder Di
rector der Discontogesellschast geworden oder Wetten an
der Börse gewinnt wird heute noch roth wenn er ein
gestehen muß daß er wie soll ich sagen den Kaffee
sich allein mahlt nein den Ösen sich allein reinigt

nein daß er an sich selbst die wirthschastliche Wahrheit
erfahren hat 1 daß das häusliche Gesinde sich mehr und
mehr durch außer dem Hause wohnende Lohnarbeiter ersetzt
und das hänsliche Regiment welches nicht blos die Arbeit
sondern auch die Sitten des Arbeiters kontrolirt ich falle
in den Ton der Frau Geheimräthin zurück in gänzlicher
Anflösnng begriffen ist 2 daß wenn sie anch immer noch
Lohnarbeiter finden die einfache Arbeit verrichten nnslcilioä

labour wie die Engländer sagen d h Arbeit welche
nicht als Verausgabung von menschlicher Muskel z B
zum Ofenheizen verlangt so doch der Mangel an solchen
Arbeitern von denen man Gehiruverausgabung erwartet
also an Handwerkern die sich für bloße Reparaturen Flicke
reien und dergl eignen so empfindlich ist daß nicht
blos der Geheimrath si seinm Ofen allein auskratzt

Die alte Hausindüstrie ist wieder in vollem Gange
nicht um mit der Maschine zu konkurriren der Spinnrocken
wird nie in den Schooß der Familie zurückkehren sondern
der Handwerker wird nur noch Ganzfabrikate liefern

Die Arbeitstheilung ist ein Traum geworden der
Mann muß abwechselnd in die Sitzung gehen und häm
mern sägen leimen heizen Tapeten kleben und den Fuß
boden bohnern, die Frau und die erwachsenen Töckter
die bisher bei der Arbeitstheilung etwas zn gut weggekom
men waren kommen schon lange mit Stricken Sticken
Klavierspielen und zu Ball gehen nicht mehr aus der Be
sen die Ofenzange die Schaumkelle das Plätteisen die
Stopfnadel der Scheuerlappen haben wieder die alte Ehre
erlangt und machen Göthe und Beethoven starke Concurrenz
die Maschine sogar ist in die Hansindustrie eingedrungen
die Näh und Kuopsmaschine ersetzen reichlich waö die
Haus an die Großindustrie als da sind Waschanstalten
Restaurants und andere Fabriken abgegeben und einmal
im Zuge hat die Umkehr es dahin gebracht nicht mehr
blos zu Wirthschaften und zu flicken sondern auch Ganz
fabrikate im Schooße der Familie herzustellen d h die
Kleider sich allein zn machen sogar die Hosen für die Jun
gen DaS schadet nichts Wenn aber Meier kündigt und
ich soll die neue Wohnung ohne Arbeitstheilung einrichten

k 8 Eben sagt mir der Vicewirth daß Meter sür
Thlr verkauft hat an Levy

Zweites 8 Der Levh ist eben von seinen Ver
wandten als irrsinnig reklamirt worden und in eine
Heilanstalt gebracht ein Factum wofür ich mich aus die
Berliner Zeitungen berufe

Handel und Verkehr
London 5 April Im Unterhause theilte der Schatz

kanzler Löwe mit daß die Neduction des Kaffeezolles am
1 Mai beginnen werde

Kirchliche Anzeige

Katholische Kirche Montag den 8 April am Feste Maria
Verkündigung Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Dechant
Wille Vormittags 9 Uhr Hr Kaplan AadeilM
Nachmittags 2 Uhr Vesper Hr Dechant MW



338

Getraute
Marienparochie Den 26 März der Kaufmann

Barnieske mit W E Damm
Moritzparochie Den 22 März der Acwariuö

Hanisch mir T H Laninger kl Klausstraße 13
Domkirche Den 1 April der Steinhauer Mau

rer mit A M P Stoye gen Weise Liliengasse 2
Den 2 der Gastwirth Bret schnei der mit M L

Schumann Taubengasse 11/12
Katholische Kirche Den I April der Fabrikarbei

ter Heuser mit C Breunig geb Fehling Grase
weg 17

Neumarkt Den 26 März der Töpfermeister
Hahn mit I F Trieft

Geborene
Marieuparochie Den 5 Februar dem Rentier

Erdmann ein S Hermann Richard Promenade 2 L
Den 20 dem Klempnermeister Ertel ein S Julius

Max gr Ulrichsstraße 58 Den 12 März dem
Kammmacher Voigt ein S, Gustav Paul Richard
Schmalegasse 1 Den 22 dem Maurer Barth

ein S todtgeb
Militär Gemeinde Den 10 Februar dem Lieute

nant im 2 Magdeburg Ins Reg Nr 27 v Madai
ein S William Guido Georg Emil Mauergasse 1

Ulrichsparochie Den 2l Januar dem Wollen
Waarenhändler Bernstein ein S Ernst Leipziger
straße 58 Den 6 dem Bäckermeister Lausfer
ein S Friedrich August Paul Leipzigerstraße 107
Den 12 dem Handarbeiter Möbius ein S Richard
Hermann Merseburgerstraße 10 Den 13 dem Kof
ferträger Knoche ein S Oskar Emil Hugo Leipziger
straße 57 Den 16 März dem Böttcher Rothe
ein S Friedrich Wilhelm Max Martinögasse 17
Den 2V dem Seilermeister Reib and ein S Ernst
Oskar Leipzigerstraße 78

Moritzparochie Den 21 Februar 1871 dem
Handarbeiter Hutzelmann ein S Wilhelm Otto alter
Markt 18 Den 30 Januar 1872 dem Schlosser
meister Engelhardt ein S Emil Ernst Max Stein
bocksgasse 4 Eutbittdunsts Institut Den 14 März
ein unehel S Friedrich Franz Den 17 eine un
ehel T Pauline Friederike Eine unehel T Clara
Rosalie Den 22 ein unehel S Albert Wilhelm
Valentin

Domkirche Den 30 December 1871 dem Klempner
meister Herrmann ein S Friedrich Wilhelm Carl
Leipzigerstraße 66 Den Februar dem Schuhsabri

kanten Dietze ein S Friedrich Adolf Max Schmeer
straße 37/38 Den 1 März dem Bahnarbeiter Tietz
ein S Hermann Alwin Hugo Sophienstraße 7

Katholische Kirche Den S Januar ein unehel S
Oskar Rudolf Conrad Den Februar dem Zimmer
mann Pallas ein S Emil Max Hallgasse 7 Den
5 dem Former Häßler ein S Carl Friedrich Wilhelm
Zapsenstraßs 11 Den 9 dem Zimmermann Hoppe

ein S Friedrich Wilhelm Max Hirtengasse 1 Den
14 März dem Fabrikarbeiter Nowack ein S, Paul
Conrad Brunoswarte 14 Den 25 dem Kupfer
schmied Obst eine T Martha Helene Agnes an der
Halle 19

Neumarkt Den 31 Januar dem Handarbeiter
Liebeck ein S Carl Richard August Geiststraße 23

Glancha Den 27 Januar dem Schlosser Schu
chardt eine T Dorothee Henriette Marie Martha Tau
bengasse 3 Den 9 Februar dem Bergmann Stan
ds p eine T Caroline Henriette Anna Bäckergasse 4
Den 16 ein unehel S Wilhelm Hermann Ober
glancha 16 Den 24 dem Zimmermann Prätorins
eine T Amalie Clara Unterplan 5 Den 15 März
dem Zimmermann Bongoll ein S Christian Emil
Otto lange Gasse 6

Coursbericht der vereinten Lankfirme
R I I vlunanii Lank unä
li inluM 8tvvkner LknK u
Ilsllv soksr Lsnkvvrvli V LuIIsek Lllinxk ck Lo

vom 6 April 1872

s /o Hallesche St Obl Gasanl pvt

L /o von 1871/o von 18674 Mansfeld Obligationen
4 Pfandbr der Prov Sachsen
Stamm Actim der Neuen Actien

Zuck Rasfin Div p 7V 6
Zinsen vom 1 Januar 1872

Stamm Priorit derselben Div
P 706 Zins v I Jan 72

Stamm Actien der Halleschen
Zuckersiederei Compagnie p Lt

St Actien d Sächsisch THUring
Act Gesellschaft f Braunkohl
Verwerthung Div p 70 8
Zinsen vom 1 Januar 1872 pvt

St Prioriiäten derselben Div
p 70 8 Zins v I Jan 72

St Actien d Werschen Weißenf
Act Gesellsch Div p 70/71
12 V Zins V I April 72

Hallejche Bankvereins Actien
I u II Em Div p 70 8
Zinsen vom 1 Jan 1872

Actien dcr Halleschen Brauerei
E Michaelis L Co Zinsen
vom 1 October 1871

St PrioritSts Actien derselben
Zinsen vom Einzahlungstage

Kuxe des Bruckdorf Nietlebener
Bergbau Vereins p 8t

Cröllwitzer Actien Papier Fabrik
Zinsen v 1 Octob 71

Actien der Zuckerfabrik KSrbis
dors Zinsen v 1 April 1872
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Bekanntmachung
Das Kreis Ersatz Geschäft für die Stadt Halle a/S wird in diesem Jahre in der

Weise erledigt daß am
Freitag den 12 April
Sonnabend den 13 April
Montag den IS April und
Dienstag den 16 April

von 7 Uhr Morgens ab die Musterung der Militairpflichtigen in den Localen des Bürger
gartens und

Mittwoch den 17 April er von 8 Uhr Morgens ab
die Loofung und im Anschluß hieran die Klassificirung der Reserve und Landwehr Mann
schasten für den Fall einer Mobilmachung rücksichtlich ihrer bürgerlichen Verhältnisse auf
hiesigem Rathhause stattfinden wird

Die hier bereits listlich aufgenommenen Militairpflichtigen werden den Tag an
welchem sie erscheinen sollen durch specielle Ordre erfahren dagegen werden diejenigen
Militairpflichtigen welche hier in letzterer Zeit zugezogen oder es sonst verabsäumt haben
sich zur Stammrolle anzumelden hierdurch aufgefordert diese Meldung unter Vorweis
des Loofungsscheines event der im ersten Concurreuz Jahre sich befindenden des Tausscheins
spätestens bis zum 8 April in unserem Militair Büreau nachträglich anzubringen bei
welcher Gelegenheit ihre Beorderung erfolgen wird

Schließlich machen wir noch darauf aufmerksam daß diejenigen Eltern resp Väter
oder Mütter welche eine Reclamation um Zurückstellung oder Befreiung ihrer Söhne
vom Militärdienst eingereicht haben am Musterungstage des Reclamirten zugegen sein
müssen andernfalls zu gewärtigen haben daß die betreffenden Reklamationen ohne Wei
teres zurückgewiesen werden sowie daß die Reclamanten des beurlaubten Standes bei
Prüfung ihrer Gesuche im Klassifications Termine ebenfalls zugegen sein müssen

Halle den 26 März 1872 Der Magistrat
Bon jetzt ab werden für die Arbeiten der

hiesigen Arbeitsanstalt im Sommerhalbjahr
pro Tag 15 H,, und im Winterhalbjahre
12 pro Tag liquid t so auch für das
Pfund Federnreißen 5 A

Halle den 5 April 1872
Der Magistrat

I A
Jordan

Fuhren Entreprise
Die Anführe von 2150 Cubikmeter Chaus

sirungssteine aus den Domnitzer Brüchen und
von 325 Cubikmeter dergleichen aus den
Brüchen bei Neu Möthewitz zur nächstjährige
Unterhaltung der Halle Bernburger Chaussee
von Domnitz bis Unterpeißen soll am

Montag den 8 April 1872
Morgens 10 Uhr

im Hütel zum schwarzen Adler zu Cönnern
öffentlich an den Mindestfordernden verdun
gen werden

Halle den 1 April 1872
Der Kreis Banmeister

Wolff
Kartoffel Verkauf

Gute Speise sowie Saatkartoffeln sind im
Ganzen und einzeln zu haben
im Gasthof z Schwan gr Steinstr

Ein hübsches Haus ist zu verkaufen Kauf
Preis 2600 Näheres beim

Restaurateur Fr Ködderitz
Am Montag kommen im Rosen

bäum noch3Dtzd Herrenhalstücher
mit zur V ersteigerung I

Mehrere Sopha verk Steinstr 25

Kommisbrot verkauft fortwährend
W Müller gr Sandberg 16 im Laden

Ein Schreibpult mit Masaufsatz 1 Tisch
1 Kinderleierkasten 1 Rauhbank 1 Fügebank
Krumbank 1 großer Schraubenzug 1 Kinder
schnittebank und 1 Kinderkorbstuhl sind billig zu

verkaufen Gottesackergasse 6
Eine Nähmaschine ist veränderungshalber

preis wür dig zu verk Alter Markt 3 H r
Eine große Waschwanne u Bettstelle sind

zu verkaufen Gartengasse 7

ES werden zu kaufen gesucht Mehrere
Dtzd plattirte Messer und Gabeln Eiskühler
neusilberne Kaffeebretter plattirte Menagen
Leipzigerstr 105 im Laden bei Hrn Leh
man Vor m 11 12 Nachm 5 6

Eine gebrauchte noch gute Brückenwaage
10 Ctr Tragkraft wird zu kaufen gesucht

gr Märkerstraße 22
1V00 LA erste Hypothek aus ein Grund

stück nahe bei Halle mit neuen Gebäuden
1 Morgen Garten 2 Morgen Acker Werth
6000 H gesucht Näheres

in der Annoncen Annahme
gr Klausstrafie 18

700 u 1000 H als erste Hypothek sucht sowie

ein Haus zu 1500 3000 mit 1000
Anzahl A Kuckenburg gr Wallstr 7

Empfehlung
Das echte e il ii und

mit Stempel l L,mA Mg,rät
versehen wegen seiner vorzüglichen Heilkraft
weltberühmt wird für folgende Leiden em
pfohlen Gicht Reißen Potagra Gelenk
Nheumatismus Karfunkel Krebsschäden
Knochenfraß Salzflutz trockene u nasse
Flechten Schwäre Hühneraugen Frost
ballen erfrorene verbrauute sowie für alle
offene aufzugehende zertheilende Leiden
Wundliegen bei langen Krankheiten bei An
schwellung der Drüsen auch die ältesten
Schaden heilt das Pflaster

Zu beziehen von der livivvu
in Halle

Zu vermiethen
Laden mit Ladenstube in bester Geschäftslage
nahe am Markte große und kleine Klaus
straßenecke 19 1 Mai beziehbar

Ein eisener Kochofen mit Kachelaufsatz ver

kaust billig Mittelstraße 18
Ein Federbett verkauft billig

Unterberg 5 2 Tr rechts
Einige Stück rothgeft Betten sind billig

zu verkaufen Mittelwache 9
Zwei polirte Kinderbettstellen ein großer

Ausziehtisch ein Schneiderschrank mit Ahorn

platte zu verkaufen Trödel 17
Ein Bettschirm Kinderstuhl und Fenster

tritt verkauft gr Klausstr II 2 Tr

Leere Cementtonnen
sind zu verkaufen Königsstraße 32

Ausgezeichnet schöner Buxbanm zu verk
auf der ProvinziabJrrenanstalt

Hauspähne verkauft Louisenstr 12
Eine hochtragende Kuh steht zum Verkauf

bei Hoffmann in Köchstedt
Kanarienhähne gelb und gutschlagend verk

kl Brauhausgasse 24 2 Tr letzte Thür
Eine noch brauchbare Bockkarre zu kaufen

gesucht Wilhelmsstraße 33

In meinem Hause gr Ulrichsstraße 53
beabsichtige ich einen Laden einzurichten und
zu vermiethen Reflectanten wollen sich bei
mir melden in Betreff der Einrichtung

Ebeting
Treibhansfenster stehen zum Verkauf

im Hötcl Cbeling
Die zweite Etage meines Hauses gr Ul

richsstraße 7 bestehend in 4 Stuben 3 K
u sonstigem Zubehör ist per 1 October zu

vermiethen Ed Ballj6
Die von dem Hrn Dr Köhler bewohnte

Bel Etage meines Hauses Wuchererstr
ist anderweit zu vermiethen und Michae
lis d I zu beziehen C Müller

E Wohnung 2 St K K an kinderl
Leute vermiethet Geiststraße 50

Ein Logis für anständ junge Leute ver
mkthet Schulberg 19 1 Tr

Im Hause gr Steinstraße 62 ist eine gut
möblirte Wohnung für einen einzelnen Herrn
zu verm und kann dieselbe sos bez werden

Eine fein möblirte Wohnung zu vermiethen
Strohhofsfpitze 15

Zu vermiethen sofort oder später 2 sehr
schöne frei gelegene Zimmer mit oder ohne
Möbel Merseburger Ch aussee 11 I

Kl möbl Stube mit Bett zu vermiethen
Neues Pianino schöner Ton leichte Spiel
art gebr Pianoforte für Anfänger verkaufe
oder vermiethe billig

Glas Eckschraul in gutem Stande sehr
billig
neue Promen 10 u gr Brauhansg 9

Möbl Wohn zu verm Dachritzga sse 9
Kl St m Bett v e einz Herrn od nur

ord Dame sogl zu bez Brunnenpl 5 1 Tr
Eine kl Stube mit K u Zubehör an eine

einzelne Person zu vermiethen 1 Juli zu bez
an der Ha lle 12

Anständige Herren finden Kostend Logis
Rannischestraße 2l Hof 1 Tr

Anst Logis für e Herrn kl Ulrichsstr 25
Ein anständiger Herr findet noch Kost u

Logis Fleischergasse 27
Anst Schläfst offen Trödel II
Zum 1 October zu beziehen wird ein Fa

milienlogis zu 110 120 möglichst nahe
der gr Ulrichsstraße gesucht Adr bittet man
bei Herrn August Timpel Brunos
warte 18 niederzulegen

Ein Gymnasiallehrer ohne Pensionäre sucht

zum 1 Juli Wohnung von circa 3 St
2 K und Zubehör Näheres beim
Hausmann des Stadtgymnastums

Kl Haus z Becmieth an einz Herren v
Michaelis ab zu übern ges Adr St Itt
in der Exped d Bl

Ein Postsecretair sucht z 1 Juli c Wohn
Preis 60 70 H in der Nähe des Bahnho
fes Offerten in d Exped d Bl abzug

Eine stille Familie sucht zum 1 Juli Wohn
von 2 St K n Zubehör im KönigSviertel
Zu erfragen bei Louis Cerf

Königsstraße im Victoria Hotel

Gesucht zum 1 Juli Logis v 2 St nebst
Zubehör am liebsten am Geistthor Anmeld
bei Hrn Nietschmann Weißbier Salon

Ein Paar kinderl Leute suchen Logis von
St 1 od 2 K K od Kochgelegenheit nicht
zu entfernt vorn heraus bis 1 Mai oder
1 Juli Offerten abzugeben bei
Fr Bärwinkel gr Sandb 1 part r

Ein anst jung Mädch s als Mitbewohn
Logis Off H T 2S in d Exp d Bl

Königl meteorol Station zn Halle
5 April 1872

Stunde Luftdr

Par Li
Dunstdr

Par Lin

Rrlat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

MorgS 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

335,47
336,K0
337,60
836 Ü6

2,93
3 02
3 03
3 00

92
80
93
83

5,9
7,1
5 6
6 1

8 Vl
N1
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